
 ANLAGE  
Gemeinde Eitorf 
DER BÜRGERMEISTER zu TO.-Pkt.  
 

Eitorf, den 21.02.2011 
interne Nummer XIII/0401/V 

 
 
Amt Stabsstelle Wirtschaftsförderung 

Sachbearbeiter/-in: Hartmut Derscheid  
 
 
 
  i.V. 
Bürgermeister  Erster Beigeordneter 
 

VORLAGE 
- öffentlich - 

 
Beratungsfolge 
 
Ausschuss für Kultur, Sport, Tourismus und 
Marketing 

16.03.2011 

 
 
Tagesordnungspunkt: 
 
Rückblick auf den Workshop "Zukunftswerkstatt Eitorf" vom 17.01.2011 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Ausschuss nimmt Kenntnis. 
 
 
Begründung: 
 
Im HA am 29.11.2010 wurde unter TO. Pkt. 3.1 „Bericht der Wirtschaftsförderung 2010“ über die 
grundsätzliche Möglichkeit einer Zusammenarbeit im Wintersemester 2010/2011 mit der Universität 
Siegen berichtet. 
Mit der Uni Siegen – Lehrstuhl für Innovations- und Kompetenzmanagement  / Prof. Dr. G. Bergmann, 
wurde im November ein entsprechender Forschungsauftrag zum Thema: 
„Kompetenzentwicklung für Städte- und Regionen – Entwicklung eines Zukunftskonzeptes für die 
Gemeinde Eitorf unter Berücksichtigung der besonderen Eigenarten und Kompetenzen der Region“ 
abgeschlossen 
Im Rahmen dieses Forschungsauftrages fand am 17.01.2011 ein Workshop im Bürgerzentrum statt. 
Zu diesem Workshop wurden im Abstimmung mit dem Lehrstuhl und den Studenten verschiedene 
Experten aus den Bereichen Wirtschaft, Handel, Stadtplanung, Tourismus, Kultur und Jugend einge-
laden, um mit den Studierenden Ansatzpunkte für die zukünftige Entwicklung Eitorfs zu thematisieren. 
Hierbei wurden Probleme angesprochen, Stärken erkannt und nach Lösungsmöglichkeiten gesucht. 
Das Konzept der Zukunftswerkstatt ist aus Sicht der Beteiligten aufgegangen: Die Kombination aus 
cleveren Studenten, erfahrenen Unternehmen, Politik und Verwaltung sorgte für neue Blickwinkel, 
frische Ideen und zukunftsträchtige Ansätze.  
Fazit des Abends: „Eitorf hat den Willen und das Potential sich zu verändern.“   
Diese zwei entscheidende Faktoren gilt es zu erschließen und zu kommunizieren, um sie mit den loka-
len Akteuren gemeinsam weiter verfolgen zu können. Die Diskussionsergebnisse und gesammelten 
Daten dieser Veranstaltung bilden die Grundlage für die weitere Arbeit der Studierenden. Im einem 
weiteren Schritt werden durch die Studierenden Interviews mit Bürgern durchgeführt.  
Die Ergebnisse des Forschungsauftrages werden in einer öffentlichen Veranstaltung – voraussichtlich 
am 21.03.2011, 18.30 Uhr, im Schützenhof – durch die Universität Siegen präsentiert. 



 
 


